
Zielvereinbarungen der MLU mit LSA 
Erste Zielvereinbarungen (2003) 
Goblalhaushalt:  
 

• 120 Millionen €  
→ stehen zur freien Verfügung (jedoch Mängelverwaltung)  
→ Uni kann das Geld in das nächste Jahr übertragen  

• wurde unter der Annahme getroffen, dass die Anzahl von 15800 Studierenden bis 2005 nicht 
absinken  

 
Ergänzungszielvereinbarung (2004) 
 
1. Neustrukturierung der Hierarchie zwischen Instituten und Fakultäten 

 
neu:  

• Fakultäten stehen über den Instituten  
• Zusammenlegung von Instituten  
• Schließung der Ingenieurwissenschaften  
• keine Fachbereiche mehr, nur noch Institute → keine eigene Mitbestimmungsgremien der In-

stitute  
 

2. Schaffung zentraler Prüfungsämter 
 

• 3 – 4 zentrale Prüfungsämter  
 

3. Konkretisierung bei der Bachelor- und Masterumstrukturierung 
 

• Kapazitätenabhängig  
• NC Regelung („Ansturm abhalten“)  
• Festsetzung der Studierendenzahl auf 13700 (→ nach einer Berechnung, die Zahl an Studier-

enden bei denen die Kapazitäten der MLU unter den jetzigen Ressourcen vollausgelastet sind 
→ Realität sind aber über 18000 Studierende)  

• Verlegung der kompletten Lehrerausbildung von Magdeburg nach Halle  
 

   im Senat gab es bei der Abstimmung zu dieser Ergänzungsvereinbarung eine Pattsituation (12:12 Stimmen)     
→ Rektor unterschrieb trotzdem     
    ABER: da schon das neue HSG galt, war dies möglich →  Senat hat nur noch Beratungsfunktion  
 

Zweite Zielvereinbarungen (Dezember 2005) 
 

• gültig bis 2010  
• sind größtenteils Fortsetzungen der der alten Zielvereinbarungen (vor allem die Festsetzung 

der Studierendenzahl auf 13700)  
 

neu:  
• Schaffung von Exzellenzclustern  
• alte Studiengänge (Magister, Diplom) sollen bis 2010 auslaufen  
• des weiteren sollen auch Zielvereinbarung innerhalb der universitären Strukturen (z.B. 

zwischen Universität und Fakultäten bzw. zwischen Fakultät und Institut) geschaffen werden  
• Liste der zu generierenden und zu schließenden Studiengänge  

 
weitere Anmerkungen: 
 

• Berichterstattung der Universität gegen über dem Land (Jahresbericht ist öffentlich und kann 
eingesehen werden)  

• Zielvereinbarungen: Verhandlungen zwischen Rektorat und Kultus  
• früher musste der Senat mit über die Zielvereinbarungen abstimmen → nach dem neuen HSG 

muss der Senat lediglich noch angehört werden (bitte überprüfen)  

 


